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INHALTSVERZEICHNIS

Rathaus 3
Leben & Wohnen 7
 9
Kultur & Freizeit 10

Rathaus in Unterschweinbach
Hauptstraße 37, 82281 Egenhofen
Telefon 08145-92 04-0,
www.egenhofen.de, poststelle@egenhofen.de

Parteienverkehr
Montag und Dienstag  8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch  7.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag und Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich 15.00 bis 18.00 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten ist der Parteiverkehr 
nach vorheriger Terminabsprache möglich!

Das Einwohnermeldeamt und das Gewerbeamt 
bleiben aufgrund von Wahlnacharbeiten am 
Montag, den 09. März 2026 geschlossen.

Am Dienstag, den 31. März sowie am Mittwoch, den 
01. April 2026 bleiben das Einwohnermeldeamt 
und das Gewerbeamt wegen einer Schulung 
geschlossen.

GEMEINDERATSSITZUNG

Montag, 16. März 2026 um 19.30 Uhr im Rathaus.

Die Tagesordnungspunkte der öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung werden in den gemeindlichen Aushang-
kästen mindestens drei Tage vor der Sitzung bekannt 
gemacht.

EINWOHNERSTAND

15.02.2025 3.517 Einwohner
15.02.2026 3.516 Einwohner

Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger,

In wenigen Tagen steht mit der Kommunalwahl eine 
wichtige Wahl an. Bitte machen Sie von Ihrem Stimm-
recht Gebrauch. Nutzen Sie Ihr Wahlrecht!

Wenn Sie per Briefwahl abstimmen, beachten Sie bitte 
die Postlaufzeiten. Diese betragen inzwischen in der 
Regel vier bis fünf Tage. Briefwahlunterlagen, die nicht 
rechtzeitig eingehen, dürfen nicht mehr gewertet 
werden.

Der letzte Zustelltag ist Samstag, 7. März 2026. Wir 
empfehlen daher, den Wahlbrief in der letzten Woche 
vor der Wahl persönlich in den Gemeindebriefkasten 
am Rathaus in Unterschweinbach einzuwerfen.

Gewerbegebiet Unterschweinbach Nord-Ost

Der Gemeinderat hat in den vergangenen Wochen die 
notwendigen Beschlüsse für den Bebauungsplan des 
Gewerbegebiets Unterschweinbach Nord-Ost gefasst. 
In diesem Bereich ist auch der Standort für einen 
Lebensmittelmarkt vorgesehen (siehe Seite 4).

Nachdem der ursprüngliche Interessent seine Pläne für 
einen EDEKA-Markt nicht umgesetzt hat, gibt es seit 
rund einem Vierteljahr einen neuen Bewerber. Die 
Gespräche hierzu laufen derzeit.

Ein Nahversorger in Unterschweinbach wäre für unsere 
Gemeinde ein großer Gewinn. Viele Bürgerinnen und 
Bürger wünschen sich wieder eine Einkaufsmöglichkeit 
direkt vor Ort – von der frischen Breze bis hin zu einem 
umfassenden Lebensmittelangebot.
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GEBURTSTAGE UND JUBILÄEN

75. Geburtstag
Irmingard Böck

80. Geburtstag
Günter Röser

85. Geburtstag
Josef Büchler

RATHAUS



Mehrzweckhalle Aufkirchen

Der Betrieb in der Mehrzweckhalle Aufkirchen ist 
inzwischen wieder aufgenommen. Die Schule sowie die 
Sportlerinnen und Sportler des FSV Aufkirchen nutzen 
die Halle bereits wieder. Auch der Schützenverein und 
die Feuerwehr beziehen derzeit ihre Räumlichkeiten.

Noch ausstehend sind die Wärmedämmung mit Ver-
putz sowie die Gestaltung der Außenanlagen. Diese 
Arbeiten starten ab Frühjahr 2026.

Die of�zielle Einweihung �ndet am Sonntag, 19. 
April 2026, im Rahmen eines Tags der offenen Tür
statt. Dazu sind alle Bürgerinnen und Bürger herzlich 
eingeladen. Weitere Informationen folgen im nächsten 
Mitteilungsblatt.

Herzliche Grüße aus dem Rathaus

Ihr Martin Obermeier
1. Bürgermeister

RATHAUS
PROTOKOLL DER SITZUNG DES 
GEMEINDERATES VOM 26. JANUAR 2026 

Antrag auf Baugenehmigung wegen Errichtung 
eines Anbaus an die bestehende Gewerbe-
halle, Ziegeleistraße 15, Fl. Nr. 218/1, 
Gemarkung Oberweikertshofen

Der Gemeinde Egenhofen liegt ein Bauantrag für o.g. 
Grundstück vor. Der Antragsteller plant einen Anbau 
an die bereits bestehenden Gewerbehalle. Bei dem 
Vorhaben handelt es sich um einen Sonderbau.

Das hiesige Grundstück liegt im Geltungsbereich des 
quali�zierten Bebauungsplans Nr. 22, „Gewerbegebiet 
Oberweikertshofen“. Die planungsrechtliche Zulässig-
keit richtet sich daher nach § 30 Abs. 1 BauGB. Dem-
nach ist ein Vorhaben zulässig, wenn es die Festset-
zungen des Bebauungsplans einhält und die Erschlie-
ßung gesichert ist.

Der geplante Anbau hält sämtliche Festsetzungen des 
Bebauungsplans ein, überschreitet jedoch die vom 
Bebauungsplan festgesetzte Baugrenze, sodass eine 
Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans 
erforderlich ist, Art. 63 Abs. 2 Satz 1 BayBO.

Für die Überschreitung der Baugrenze kann nach Auf-
fassung der Verwaltung gemäß § 31 Abs. 2 BauGB 
eine Befreiung von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes erteilt werden, weil die Grundzüge der Pla-
nung nicht berührt werden und die Abweichung städ-
tebaulich vertretbar ist. Die Abweichung ist auch unter 
Würdigung nachbarlicher Interessen mit den öffentli-
chen Belangen vereinbar. Das Vorhaben ist mithin pla-
nungsrechtlich zulässig.

Der Gemeinderat erteilt das gemeindliche Einverneh-
men für das geplante Vorhaben.

Antrag auf Abgrabung wegen dem Abbau von 
Lehm mit anschließender Wiederverfüllung und 
Rekultivierung, Fl. Nr. 702, 703 und 704, 
Gemarkung Oberweikertshofen

Der Antragsteller plant die Fortführung sowie die 
Erweiterung des Tonabbaus auf den o.g. Grundstü-
cken.

Für dieses Vorhaben liegt bereits eine Genehmigung 
des Landratsamtes Fürstenfeldbruck als untere Abgra-
bungsbehörde vom 04.03.2013 vor. Eine Anpassung 
dieser Genehmigung im Wege eines Änderungsantra-
ges ist nunmehr aufgrund veränderter Rahmenbedin-
gungen erforderlich geworden.

Hauptgrund für die Neufestlegung der Abbaugrenzen 
ist die geänderte Straßenplanung für die Kreisstraße 
FFB 2. Im Zuge der Kurvenbegradigung südöstlich der 
Vorhabens�äche sowie des Neubaus eines begleiten-
den Geh- und Radwegs verschiebt sich die Straßen-
trasse teilweise in das Grundstück Fl. Nr. 703. Um die 
Standsicherheit der neuen Verkehrsinfrastruktur zu 
gewährleisten, müssen die Abbaugrenzen unter Einhal-
tung der gesetzlichen Sicherheitsabstände neu de�-
niert werden. Dabei werden Abstände von 15 m zur 
Kreisstraße, 7 m zu Feldwegen und 5 m zu angrenzen-
den Acker�ächen gewahrt.

Zusätzlich sieht die Planung vor, den anstehenden Ton 
auch auf der südwestlich angrenzenden Fläche Fl. Nr. 
704 zu gewinnen. Durch diese Erweiterung umfasst 
die Gesamtplanungs�äche künftig ca. 5,97 ha, wovon 
eine Netto-Abbau�äche von rund 52.165 m² verbleibt. 
Das Vorhaben beinhaltet neben dem Abbau die 
anschließende Wiederverfüllung und Rekultivierung 
der Flächen sowie die Erstellung einer zusätzlichen 
externen Ausgleichs�äche.

Die Ausführung der Abgrabung bedarf grundsätzlich 
einer Genehmigung, Art. 6 Abs. 1 BayAbgrG. Die 
Genehmigung wird vom Landratsamt Fürstenfeldbruck 
als Unterer Abgrabungsbehörde erteilt.

Gemäß § 29 Abs. 1 BauGB gelten für Aufschüttungen 
und Abgrabungen größeren Umfangs die Grundsätze 
der §§ 30 bis 37 BauGB. § 36 Abs. 1 BauGB sieht vor, 
dass über eben jene Vorhaben nur im Einvernehmen 
mit der Gemeinde entschieden wird.

Insofern wurde die Gemeinde Egenhofen vom Land-
ratsamt beteiligt und muss nun über das gemeindliche 
Einvernehmen entscheiden.
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TÜV SÜD - SAMMELTERMIN ZUR HU

Am Dienstag, den 03. März 2026 �ndet zwischen 
8.15 und 15.30 Uhr im Bauhof der Gemeinde 
Egenhofen in Unterschweinbach ein Sammelter-
min zur Hauptuntersuchung für land- und forstwirt-
schaftliche Zugmaschinen durch den TÜV Süd statt.



Die Gemeinde könnte einem solchen Vorhaben nur 
widersprechen, wenn ihm überwiegende öffentliche 
Belange entgegenstehen. Dem Vorhaben kann jedoch 
nicht entgegengehalten werden, dass es öffentliche 
Belange (z. B. den Darstellungen des Flächennut-
zungsplans) beeinträchtigt. Die geplante Abbau�äche 
ist im Flächennutzungsplan als landwirtschaftliche 
Nutz�äche ausgewiesen. Des Weiteren fällt ins 
Gewicht, dass die Fläche laut Fortschreibung des Regi-
onalplans innerhalb des Vorranggebietes für Lehm und 
Tonabbau liegt, hier hat die Gewinnung der Boden-
schätze Vorrang vor anderen Nutzungen.

Die Abgrabung ist mithin nach § 29 i. V. m. § 35 Abs. 
1 Nr. 3 BauGB planungsrechtlich zulässig.

Die Sicherstellung einer sachgerechten Rekultivierung 
der Abgrabungs�äche sowie die Prüfung weiterer 
naturschutzrechtlicher bzw. öffentlich-rechtlicher 
Belange (z. B. Ausgleichs�äche, Immissionsschutz, 
Grundwasserschutz, Absicherung des Abbaugebietes) 
obliegt dem Landratsamt Fürstenfeldbruck als Unterer 
Abgrabungsbehörde.

Grundsatzbeschluss zur Vergabe an einen 
Erschließungsträger für das Gewerbegebiet 
Unterschweinbach Nord-Ost

Um den Haushalt 2026 zu entlasten und die Erschlie-
ßung des Gewerbegebietes Nordost in Unterschwein-
bach voranzutreiben, schlägt die Verwaltung vor, die 
Erschließung an einen Erschließungsträger zu verge-
ben. 

Der Vorteil an der Beteiligung eines Erschließungsträ-
gers ist, dass die Kosten für die Erschließung den 
Haushalt 2026 nicht in voller Höhe belasten. 

Zudem übernimmt die Erschließungsträgerschaft fol-
gende Leistungen: Erarbeitung der erforderlichen Ver-
träge, Beauftragung eines Ingenieurbüros, Ausschrei-
ben der Bauleistungen, Projektsteuerung und Kosten-
kontrolle, Überwachung der Baustelle, Bauzeit�nanzie-
rung und gesamter Zahlungsverkehr sowie Abrech-
nung. 

Mit dem Erschließungsträger kann nach erfolgter 
Genehmigung der Rechtsaufsichtsbehörde ein kredit-
ähnliches Rechtsgeschäft geschlossen werden. Die 
Verwaltung hat sich bereits bei der Kommunalaufsicht 
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Fläche für Gemeinbedarf 
(hier Sozialen Zwecken dienende 
Gebäude und Einrichtungen, 
Kindertagesstätten

Bebauungsplan Gewerbegebiet Unterschweinbach Nord-Ost, Stand Februar 2026
 (Bild: TB Markert, Bearbeitung: Gemeinde Egenhofen)

Grün�äche

GE3: Gewerbe�äche

GE 2: Gewerbe�ächen 

GE1: Nahversorger 
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Widmung eines öffentlichen Feld- und Wald-
weges Fl. Nr. 925/1

Am 12.01.1989 wurde ein Nutzungsvereinbarung 
über das o.g. Grundstück geschlossen, der nun nach 
Rücksprache mit dem Vertragspartner aufgelöst 
wurde. Das Grundstück dient der Bewirtschaftung von 
Feld- und Waldgrundstücken. Der Weg ist endgültig 
hergestellt und im Rahmen des vorgesehenen Wid-
mungszwecks benutzbar.

Die Straßen bzw. Straßenteil�ächen sind nicht ausge-
baut gemäß der “Verordnung über die Merkmalen für 
ausgebaute öffentliche Feld- und Waldwege”. Entspre-
chend ihrer Verkehrsbedeutung sind die Straßen bzw. 
Straßenteil�ächen zum öffentlichen Feld- und Waldweg 
zu widmen.

Das Straßengrundstück ist Eigentum der Gemeinde 
Egenhofen. Die Widmungsvoraussetzungen sind somit 
erfüllt. Träger der Straßenbaulast für nicht ausgebaute 
Feld- und Waldwege sind diejenigen, deren Grundstü-
cke über den Weg bewirtschaftet werden (Beteiligte).

Der Gemeinderat stellt fest das genannte Weg, die Vor-
aussetzungen nach Art. 6 Abs. 3 BayStrWG erfüllt und 
als öffentlich Feld- und Waldweg zu widmen ist.

Bezeichnung: Dürabucher Weg, Flurnummern: 925/1, 
Anfangspunkt: Fl. Nr. 965/1, Endpunkt: Fl. Nr. 925, 
Länge: 620, Straßenbaulastträger: Fl. Nr. 929, 84

als auch bei einem Erschließungsträger informiert. Die 
Kommunalaufsicht steht diesem Vorgehen positiv 
gegenüber.

Der Gemeinderat der Gemeinde Egenhofen hat Kennt-
nis vom Sachvortrag und beschließt die Erschließung 
des Gewerbegebiets Nordost in Unterschweinbach an 
einen Erschließungsträger zu vergeben und beauftragt 
den 1. Bürgermeister sich Angebote von Erschlie-
ßungsträgern einzuholen.

Antrag auf Baugenehmigung wegen Erhöhung 
der Firsthöhe, Enzianstraße 2a, Fl. Nr. 16/11, 
Gemarkung Unterschweinbach

Der Gemeinde Egenhofen liegt ein Bauantrag für o.g. 
Grundstück vor. 

Das gemeindliche Einvernehmen für das Bestandsge-
bäude wurde vom Gemeinderat in seiner Sitzung am 
20.11.2023 erteilt. Der Antragsteller muss die Erhö-
hung der Firsthöhe des bereits genehmigten und 
errichteten Zweifamilienhauses nachträglich genehmi-
gen lassen.

Das beantragte Einfamilienhaus weist eine Grund�äche 
von rund 151,5 m², eine Wandhöhe von 6,23 m und 
eine Firsthöhe von 8,10 m (vorher 7,72 m) auf. 

In der näheren Umgebung be�nden sich bereits Bau-
körper mit ähnlichen Kubaturen. Der Referenzbaukör-
per im Bäckerweg 2 weist eine Grund�äche von rund 
169,00 m², eine Wandhöhe von 6,30 m und eine First-
höhe von 9,90 m auf.

Das beantragte Zweifamilienhaus orientiert sich - nach 
der Erhöhung der Firsthöhe - an dem Referenzbaukör-
per und fügt sich damit nach dem Maß der baulichen 
Nutzung in die Eigenart der näheren Umgebung ein. 
Das Vorhaben ist mithin planungsrechtlich zulässig.

Der Gemeinderat erteilt das gemeindliche Einverneh-
men für das geplante Vorhaben unter der Bedingung, 
dass die für das Zweifamilienhaus erforderlichen sechs 
Stellplätze ordnungsgemäß hergestellt und die gesetz-
lichen Abstands�ächen eingehalten werden.

FIRMENLISTE 1. HALBJAHR 2026 - 
REDAKTIONSSCHLUSS 15.03.2026

Die Firmenliste der Gemeinde Egenhofen wird zum 
01.04.2026 aktualisiert. Es können Neueinträge, 
Änderungen und/oder Streichungen vorgenommen 
werden.

Die Eintragung kostet jährlich 50,- Euro und 
umfasst die Druckausgabe sowie den Eintrag auf 
der Homepage der Gemeinde Egenhofen.

Interessierte senden eine entsprechende Email an 
poststelle@egenhofen.de

Verbindlicher Redaktionsschluss ist Sonntag, der 
15. März 2026. Die nächste Aktualisierung �ndet 
zum 01. Oktober 2026 statt.



VERKEHRSAUSSCHUSS DER GEMEINDEN IM 
NORDWESTLICHEN LANDKREIS FFB

Politische Vertreter und der „Verkehrsausschuss der 
Gemeinden im nordwestlichen Landkreis Fürsten-
feldbruck“ fordern mit einer gemeinsamen Initiative 
die dauerhafte Sicherung des Regionalzugangebots
für Althegnenberg, Haspelmoor und Mammendorf.

Mit dem Fahrplanwechsel am 14. Dezember 2025 
wurden an den drei Bahnhöfen sechs weitere Zughalte 
eingerichtet. Von Montag bis Freitag besteht nun 
zumindest in Fahrtrichtung München-Augsburg ein 
durchgehender Stundentakt.

Dies ist das Ergebnis eines langjährigen intensiven 
politischen Engagements, zweier erfolgreicher Petitio-
nen an den Bayerischen Landtag sowie von Gesprä-
chen mit Landrat Thomas Karmasin und den Landtags-
abgeordneten Benjamin Miskowitsch (CSU) und 
Andreas Birzele (Die Grünen).

Hintergrund ist eine 1998 vom Freistaat gegebene 
Zusage für einen durchgehenden Stundentakt nach 
dem viergleisigen Ausbau 2011, die bis heute nicht 
vollständig umgesetzt ist.

In einem gemeinsamen Schreiben wollen Politik und 
„Verkehrsausschuss“ nun bitten, dass die letzten weni-
gen Lücken beim Stundentakt zeitnah, möglichst zum 
nächsten Fahrplanwechsel, an allen Wochentagen 
geschlossen werden und der dann erreichte Stand 
de�nitiv dauerhaft zugesichert wird.

Der „Verkehrsausschuss“ befürchtet, dass das Regio-
nalzugangebot wegen veränderter Fahrzeiten des 
Fernverkehrs wieder eingeschränkt werden könnte. 
Sollten dem nordwestlichen Landkreis tatsächlich Ein-
schränkungen drohen, will man diese mit Entschieden-
heit abwehren.

Express-S-Bahn S23X: Der „Verkehrsausschuss“ 
wehrt sich gegen die geplante Express-S-Bahn nach 
Fertigstellung der Zweiten Stammstrecke. Nach aktuel-
lem Planungsstand (10. März 2025) würde Mammen-
dorf als Regionalzughaltestelle komplett entfallen. Die 
Zuganzahl würde sich dort von derzeit vier auf nur 
zwei pro Stunde reduzieren. Gleichzeitig würde sich 
die Fahrzeit nach München um mindestens zehn Minu-
ten verlängern. Zur Anbindung durch Regionalzug-
halte wie jetzt sieht der „Verkehrsausschuss“ über-
haupt keine Alternative.

Betriebsqualität: Aktuell häufen sich Klagen über 
Zugausfälle, Verspätungen und überfüllte Züge, weil 
gerade in Hauptverkehrszeiten oft nur eingeschränkte 
Garnituren verkehren.

Appell an die Bevölkerung: Politiker und „Verkehrs-
ausschuss“ appellieren an die Bürgerinnen und Bürger, 
das Zugangebot sowie die Linienbusse und die FLEX-
linie (früher: RufTaxi) intensiv zu nutzen. Hohe Fahr-
gastzahlen sind ein wichtiger Nachweis für die Dring-
lichkeit dieser Zughalte - auch wenn ein stündlicher 
Takt gerade im Verdichtungsraum der Großstädte 
München und Augsburg eigentlich zum Standard 
gehören müsste.

(Text: Alfred Beheim)

KLIMA³ - KLIMA- UND ENERGIE-
AGENTUR DER LANDKREISE STARN-
BERG, FÜRSTENFELDBRUCK UND 
LANDSBERG AM LECH GGMBH

Energieberatung auf Erfolgskurs - 
Hohe Nachfrage bei Heizungserneuerung und 
Gebäudesanierung 

Der Landkreis Fürstenfeldbruck zieht eine positive 
Bilanz der Energieberatung in Zusammenarbeit mit der 
Verbraucherzentrale Bayern für das Jahr 2025. Die 
unabhängigen und neutralen Beratungs- und Informa-
tionsangebote wurden stark nachgefragt. Sie unter-
stützen  dabei, fundierte Entscheidungen rund um 
Energieverbrauch, Gebäudemodernisierung und Inves-
titionen in zukunftsfähige Technik zu treffen. 

Im Jahr 2025 nutzten insgesamt 303 Eigentümer aus 
dem Landkreis Fürstenfeldbruck die Vor-Ort-Energie-
beratung. Weitere 206 Bürger informierten sich in den 
Energieberatungsstellen der Verbraucherzentrale 
Bayern. Durch die angestoßenen Modernisierungs- 
und Ef�zienzmaßnahmen lassen sich rund 19.700 kWh 
Energie sowie knapp 7,3 Tonnen CO2 im Landkreis 
einsparen. Die Höhe der durch die Beratung ausgelös-
ten bzw. geplanten Investitionen liegt bei rund 
830.000 Euro. 

„Die hohe Nachfrage zeigt, wie wichtig unabhängige 
Energieberatung für die Bürgerinnen und Bürger ist“, 
sagt Jose�ne Anderer, KLIMA³-Energiekoordinatorin. 
Die Energieagentur arbeitet im Bereich der Energiebe-
ratung eng mit der Verbraucherzentrale zusammen 
und organisiert z. B. Beratungskampagnen. 

Die meisten Anfragen drehten sich auch 2025 um die 
Modernisierung bestehender Heizungsanlagen. Viele 
Ratsuchende wollten einschätzen lassen, ob ihr 
Gebäude für eine Wärmepumpe geeignet ist.

Auch Themen rund um die energetische Gebäudesa-
nierung waren stark nachgefragt – darunter Dämm-
maßnahmen, Austausch von Fenstern, Dachsanierun-
gen sowie Maßnahmen zum Schutz vor Extremwette-
rereignissen wie Hitze. 

Der Trend zu privaten Solaranlagen setzte sich 2025 
ungebremst fort. Viele Interessierte wollten wissen, 
welche Anlagengröße wirtschaftlich ist, wie Dach�ä-
chen optimal genutzt werden können und welche 
Erträge realistisch sind. 

Bei Fragen zur energetischen Sanierung, Heizungser-
neuerung oder Photovoltaik hilft die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale Bayern. Die Beratung �ndet 
online, telefonisch oder in einem persönlichen 
Gespräch statt. 

Termine können bei der Energieagentur KLIMA³ unter 
der Telefonnummer 08193 31239-11 oder unter 
0800 809 802 400 vereinbart werden. Die Energie-
beratung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz. 
Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzen-
trale-energieberatung.de oder unter www.klimahoch-
drei.bayern. 

(Text: Julia Hosan)
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LANDRATSAMT FÜRSTENFELDBRUCK

Schulung ehrenamtlich tätiger Einzelpersonen 
nach § 82 Abs. 4 Satz 2 Nr. 1 AVSG 

Seit dem 01.01.2021 können Menschen ab P�egegrad 
1, die zu Hause leben, auch die Kosten für Angebote 
zur Unterstützung im Alltag, die durch registrierte 
ehrenamtlich tätige Einzelpersonen erbracht werden, 
mit der P�egeversicherung über den Entlastungsbe-
trag abrechnen.

Um das Thema auch hier im Landkreis Fürstenfeld-
bruck zu fördern, bietet die Koordinationsstelle für 
Seniorenarbeit und Seniorenfachberatung des 
Landratsamtes Fürstenfeldbruck in Kooperation mit 
der Fachstelle für Demenz und P�ege Oberbayern eine 
kostenlose Schulung für Ehrenamtliche Einzelperson  
an. Diese �ndet am Dienstag, den 10. März 2026 
von 9.00 bis 16.00 Uhr im Landratsamt Fürstenfeld-
bruck, Großer Sitzungssaal, Münchner Straße 32, 
82256 Fürstenfeldbruck statt.

Die Schulung besteht aus drei Themenbereichen: 
1. Betreuung P�egebedürftiger 2. Kommunikation 
3. Unterstützung bei der Haushaltsführung.

Die Anmeldung zur Schulung ist möglich unter https://
seu2.cleverreach.com/f/316474-417851/. Bei Fragen 
stehen wir Ihnen unter 089 / 43 66 96 51 gerne zur 
Verfügung. 

Gratulation an die Gewinner der Verlosung der Warnwesten aus der Novemberausgabe des Mitteilungsblatts. 
Sie alle konnten das Gründungsjahr der Gesamtgemeinde - 1978 - richtig nennen.

LEBEN & WOHNEN
AWO SENIORENWOHNHEIM 
EGENHOFEN 

Verstärkung gesucht

Das Seniorenzentrum Egenhofen sucht engagierte 
P�egefachkräfte zur Verstärkung seines Teams! Wir 
bieten eine abwechslungsreiche und verantwortungs-
volle Tätigkeit in einem modernen und herzlichen 
Arbeitsumfeld. Als P�egefachkraft bei uns tragen Sie 
maßgeblich zur hochwertigen Betreuung unserer Seni-
oren bei und erhalten die Möglichkeit, sich fachlich und 
persönlich weiterzuentwickeln.

Wir bieten Ihnen attraktive Arbeitsbedingungen mit �e-
xiblen Arbeitszeiten, ein freundliches, unterstützendes 
Team, das Zusammenarbeit großschreibt, Fort- und 
Weiterbildungen, um Ihr Wissen kontinuierlich zu 
erweitern sowie ein respektvolles Arbeitsumfeld mit 
modernster Technik, die den P�egealltag erleichtert.

Wenn Sie eine abgeschlossene Ausbildung als P�ege-
fachkraft haben und Lust auf eine neue Herausforde-
rung in einem wertschätzenden Umfeld haben, freuen 
wir uns auf Ihre Bewerbung! 

(Text: Denise Thiele)



GRUNDSCHULE AUFKIRCHEN  

Schuleinschreibung Schuljahr 2026/27

Der Termin für die Schuleinschreibung für das Schul-
jahr 2026/27 ist am Dienstag, den 10. März 2026. 
Bitte kommen Sie zusammen mit Ihrem Kind an dem 
oben genannten Tag zu der Ihnen bereits fest zugeteil-
ten Uhrzeit in die Grundschule.

Falls Sie noch keine Mitteilung durch die Schule erhal-
ten haben oder neu in die Gemeinde gezogen sind, 
melden Sie sich bitte telefonisch bei der Grundschule 
Aufkirchen unter 08145-94510, damit wir Ihnen die 
notwendigen Unterlagen zukommen lassen können.

Schulp�ichtig sind alle Kinder, die bis 30. Juni 2026 
sechs Jahre alt werden oder im letzten Jahr zurückge-
stellt wurden. 

Kinder, die zwischen dem 01. Juli und 30. September 
2026 sechs Jahre alt werden, müssen bei der Schule 
angemeldet werden. Auch wenn Ihre Entscheidung 
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zum Schulbesuch Ihres Kindes im Schuljahr 2026/27 
noch nicht gefallen ist, erhalten Sie eine Einladung zur 
Schuleinschreibung. Nach einem Beratungsgespräch 
liegt die Entscheidung über den Schulbesuch bei den 
Eltern.

(Text: Steffen Gebauer)

MITTAGSBETREUUNG AUFKIRCHNER 
GLÜCKSPILZE

Anmeldung Schuljahr 2026/27

Zeitgleich zur Schuleinschreibung �ndet am Dienstag, 
10. März 2026 von 12.30 bis 16.30 Uhr in der Aula 
der Grundschule die Anmeldung für die Mittagsbe-
treuung statt. Sie können sich am Schuleinschreibetag 
über die Mittagsbetreuung informieren, das Personal 
kennenlernen und die Räume besichtigen. 

(Text: Sandra Pflanz)

LEBEN & WOHNEN

1100 JAHRE WENIGMÜNCHEN E.V. 

Am 11.02.2026 fand im Feuerwehrhaus in Wenigmünchen die Jahreshauptversammlung des Vereins 1100 Jahre 
Wenigmünchen mit Neuwahlen statt. Wir starten mit einem neuen Team in eine neue Amtszeit und möchten 
frischen Wind in unsere Dorfgemeinschaft bringen und gemeinsam tolle Aktivitäten und Feste planen, die Jung 
und Alt begeistern.

Neuer Vorstand im Verein 1100 Jahre Wenigmünchen
Vorne von links: Beisitzerin Franziska Spannruft, Beisitzer Sadik Höflinger, Kassier Enrico Pedone  

stehend von links: Kassenprüferin Conny Wendler, Beisitzer Norman Gärtner, Beisitzerin Alana Höflinger, 
1. Vorsitzender Thomas Hengl, 2. Vorsitzende Jennifer Pedone, Beisitzerin Marianne Bichler, Schriftführerin Sonja Mothes, 

Nicht im Bild:  Kassenprüferin Laura Hengl 
(Text und Bild: Thomas Hengl)
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LANDESBUND FÜR VOGEL- UND 
NATURSCHUTZ E.V.  

Vogelfreundliche Gärten im Landkreis gesucht

Der LBV Fürstenfeldbruck sucht wieder Gärten, die zur 
Naturoase für Vögel und andere Tiere werden. Dabei 
ist die Größe des Gartens nicht entscheidend: Ob 25 
Quadratmeter oder 5.000 – wichtig sind Brennnesseln, 
Disteln, Totholz, Laub- und Reisighaufen oder kleine 
Wasserquellen. Diese bieten Vögeln Nistmaterial, 
Nahrung und Verstecke.

Inzwischen tragen über 200 Gärten im Landkreis Fürs-
tenfeldbruck das „Vogelfreundlicher Garten“-Schild, 
und der LBV freut sich über weitere Bewerbungen. 

Die Aktion des LBV und des Bayerischen Landesamts 
für Umwelt läuft seit 2022. Seitdem wurden bayern-
weit mehr als 7.000 Gärten ausgezeichnet. Eine lokale 
Jury bewertet die Gärten nach verschiedenen Kriterien 
und vergibt die Plakette an besonders naturnahe 
Gärten.

Wer ein bisschen Wildnis zulässt, etwa durch einen 
Miniteich oder beerentragende Stauden, kann schon 
mit einfachen Mitteln viel für die heimische Tierwelt 
tun. Allerdings gibt es auch Ausschlusskriterien wie 
den Einsatz von Laubbläsern oder Insektengiften.

Bewerbungen können online eingereicht werden unter 
www.vogelfreundlichergarten.de.

(Text: Angelika Dester)

FREIWILLIGE FEUERWEHR UNTERSCHWEINBACH E.V.  

Aus dem Erlös der lebenden Krippe 2025 konnten wir heuer den Verein „Krebskranken Kindern 
helfen im Landkreis Fürstenfeldbruck e.V.“ mit einer Spende von 1350,- Euro unterstützen. 
Der Verein „Krebskranken Kindern helfen im Landkreis Fürstenfeldbruck e. V. erfüllt und unterstützt 
Wünsche von Kindern während und nach Krankenhausaufenthalten.

Besondere Spielsachen und Spiele, Computer und Zubehör, aber auch therapeutische Reitstunden, ein schon 
lang gewünschtes Musikinstrument oder ein Erholungsurlaub für die Familie haben schon viel Freude bereitet 
und konnten dazu beitragen, ein wenig von Krankheit und Schmerz abzulenken und ein Lächeln in Kinderaugen 
zu zaubern.

Eine Abordnung der Freiwilligen Feuerwehr Unterschweinbach übergibt den Spendenscheck an Andreas Eißner und Claudia Augustin 
vom Verein ‘Krebskranken Kindern helfen’ (beide im gelben T-Shirt)

(Text und Bild: Bernd Plabst)



KULTUR & FREIZEIT
AWO SENIORENWOHNHEIM 
EGENHOFEN - 

Caféteriabetrieb

Unsere Cafeteria hat samstags, sonntag und mitt-
wochs und an Feiertagen für Sie geöffnet! Kommen 
Sie vorbei und genießen Sie eine Pause mit leckerem 
Kuchen und Getränken. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

(Text: Denise Thiele)

FEUERWEHRVEREIN EGENHOFEN E.V.

Jahreshauptversammlung am 11.03.2026

hiermit möchten wir Euch gerne zu unserer diesjähri-
gen Jahreshauptversammlung am Mittwoch, den 11. 
März 2026 um 19.30 Uhr ins Florianstüberl der Feu-
erwehr Egenhofen einladen. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den Vorstand, 2. Rückblick 2025, 
3. Bericht des Kassiers, 4. Bericht der Kassenprüfer, 
5. Entlastung der Vorstandschaft, 6. Neuwahlen, 
7. Ausblick 2026 (was ist schon passiert, was wird 
noch kommen), 8. Anregungen und Vorschläge, 
9. Gemütliches Beisammensein bei Speis und Trank 

Punkte, die bei der Jahreshauptversammlung bespro-
chen werden sollen, müssen bis spätestens 
09.03.2026 beim Vorstand eingegangen sein. 

Auf Euer Kommen freut sich Eure Vorstandschaft 

Fahrzeugweihe am 15.03.2026

wir freuen uns sehr, Sie zur feierlichen Weihe unseres 
neuen Mannschaftstransportfahrzeuges 14/1 am 
Sonntag, den 15. März 2026 um 10.00 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Leodegar in Egenhofen einzuladen. 

Dieses neue Fahrzeug stärkt die Einsatzfähigkeit unse-
rer Wehr und unterstützt uns dabei, auch weiterhin 
schnell und zuverlässig Hilfe leisten zu können.

Nach dem feierlichen ökumenischen Gottesdienst und 
der anschließenden Segnung des neuen Fahrzeuges 
laden wir alle Gäste zu einem gemütlichen Beisammen-
sein im Feuerwehrgerätehaus ein.

Für das leibliche Wohl ist dort mit frischen Weißwürs-
ten, Wienern, Brezen und kühlen Getränken für Groß 
und Klein selbstverständlich gesorgt.

Wir würden uns sehr freuen, diesen besonderen Anlass 
gemeinsam mit Ihnen und Euch zu feiern.

(Text: Sebastian Schräfl)

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
UNTERSCHWEINBACH

Ticketvorverkauf Gründungsfest 

Der Ticketvorverkauf für das Grün-
dungsfest der Freiwilligen Feuerwehr Unterschwein-
bach vom 03. bis 07. Juni 2026 läuft bereits einige 
Zeit.  

Über nebenstehendem QR-
Code können online Tickets 
erworben werden. 

Tickets gibt es auch Chris-
toph Wilhelm unter der Tele-
fonnummer 0157-8674 
9999 oder an folgenden 
Vorverkaufsstellen: KFZ-Ser-
vice Plabst, Dieselstraße 1, Gemüsebau Klement, 
Auenstraße 2, Hofmetzgerei Plabst, Kumpfmühle 2, 
Martina‘s Friseurstüberl, Bayerzell 2

(Text: Bernd Plabst)

FSV AUFKIRCHEN E.V.

Badminton 
Um unsere kleine Gruppe zu verstärken, sind neue 
Spieler willkommen. Bitte eigenen Schläger mitbrin-
gen. Kontakt: Rainer Schlatterer Tel.: 0176/324 395 
49 zwischen 8.00 und 15.00 Uhr oder Email an
Badminton@RSF-Aufkirchen.de.
Die Gruppe trifft sich immer dienstags - außer den den 
Schulferien - von 20.00 bis 22.00 Uhr in der Mehr-
zweckhalle Aufkirchen.

Altpapiersammlung am 07.03.2026
Die nächste Altpapiersammlung �ndet am Samstag, 
den 07. März 2025 statt. Bitte das gebündelte Papier 
ab 9.00 Uhr am Straßenrand bereithalten.
Bitte unterstützen Sie den FSV Aufkirchen, wir sam-
meln jeden zweiten Monat.

(Text: Roswitha Koblitz)

JAGDGENOSSENSCHAFT EGENHOFEN   

Jagdessen am 14.03.2026 

Die Jagdgenossenschaft Egenhofen lädt die Jagdge-
nossen und ihre Partner am Samstag, den 14. März 
2026 um 19.00 Uhr zum Jadgessen ins Bürgerhaus 
Egenhofen.

(Text: Manfred Wolf)
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KATHOLISCHER BURSCHENVEREIN 
EGENHOFEN 

Osterfeuer am 04.04.2026

Am Samstag, den 04. April 2026 laden wir alle herz-
lich zu unserem traditionellen Osterfeuer ein! Das 
Feuer wird um 20.00 Uhr am Ortsausgang Richtung 
Poigern, direkt nach dem Freibad dem Weg Richtung 
Osten folgend, entzündet.

Damit es ein kräftiges Feuer gibt, bitten wir alle Mit-
bürger, Garten- und Holzabfälle gut sichtbar am Stra-
ßenrand bereitzustellen. Diese werden tagsüber am 
Karsamstag eingesammelt. 

Wichtig: Bei schlechtem Wetter am Veranstaltungstag 
sowie an den Vortagen muss das Osterfeuer leider ent-
fallen.

(Text und Bild: Johannes Otte)

KAFFEERATSCH 
Der nächste Kaffeeratsch �ndet am Dienstag, den 10. 
März 2026 um 14.00 Uhr im Feuerwehrhaus Wenig-
münchen, Kalvarienbergstraße 19, statt. 

Thema: So ist er aufgewachsen - Geschichten aus der 
Kindheit von Kabarettist Werner Meier.

(Text: Martin Obermeier)

Jaudus-Feuer 2025

KATH. LANDVOLKBEWEGUNG - 
TERMINE IM MÄRZ 2026 

Weltgebetstag am 06. März 2026

Der Weltgebetstag 2026 hat Nigeria zum Thema. 
Unter dem diesjährigen Motto „Kommt! Bringt eure 
Last.“ �ndet am Freitag, 6. März 2026 um 19 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Georg in Aufkirchen ein ökumeni-
scher Gottesdienst statt, der die aktuelle Situation 
Nigerias in den Blick nimmt. 

Anschließend lädt die KLB alle Männer und Frauen 
jeder Konfession zu einem Länderabend mit landesty-
pische Speisen und Informationen über Nigeria in den 
Pfarrstadl ein. 

Zeitfragengottesdienst „Große und kleine 
Ängste“ mit Dieter Fischer am 22. März 2026

Die KLB hat für den nächsten Zeitfragengottesdienst 
den Schauspieler Dieter Fischer eingeladen. Er wird im 
Gottesdienst am 22. März um 10.00 Uhr in Hattenho-
fen, St. Johannes der 
Täufer zum Thema „Die 
großen und die kleinen 
Ängste im Leben“ aus 
christlicher Sicht spre-
chen.

Angst um das Leben, 
Angst vor dem Leben, 
Angst vor dem Tod: Diese 
großen Ängste kennen 
wir alle. Es gibt aber auch 
die „kleinen Ängste“, die 
uns so oft im Leben „ein-
bremsen“, und wenn das 
nur das bekannte „Lam-
pen�eber“ ist oder die Hemmung, öffentlich für seine 
Glaubensüberzeugungen einzustehen oder Zivilcou-
rage zu zeigen. 

Die KLB lädt herzlich zum Gottesdienst und zum 
anschließenden Stehempfang zum weiteren Gedanken-
austausch ein. 

Spielenachmittag 

Der nächste Spielenachmittag �ndet am Mittwoch, 
den 25. März 2026 im Pfarrstadl Aufkirchen statt.

Eingeladen sind wieder alle, die Spaß am 
Spielen haben, oder einfach nur zu einem Ratsch 
zusammenkommen wollen. Auch eigene Spiele können 
mitgebracht werden. Um 14.00 Uhr geht’s los. Kaffee 
und Kuchen gibt es auch. 

(Texte: Veronika Strasser, Bilder: Wikipedia, Weltgebetstag.de)

Schauspieler Dieter Fischer



KULTURVEREIN GLONNTAL E.V. 

Celtic Ceilidh am 07.03.2026

Der erfolgreiche Auftritt von Celtic Ceilidh 
im vergangenen Jahr kann in diesem Jahr 
erfreulicher Weise wiederholt werden. 

Freuen Sie sich auf traditionelle Lieder und 
mitreißende Instrumentalstücke, die die Seele der 
keltischen Kultur spürbar machen. Kommen Sie mit 
und erleben Sie einen Abend voller Musik, Geschichten 
und Magie!

Zu sehen und zu hören ist 
die Combo wieder am 
Samstag, den 07. März 
2026 um 19.00 Uhr in den 
Räumen des VfL Egenburg. 

Tickets sind erhältlich über 
https://eventfrog.de oder 
nebenstehenden QR-Code.

Vortrag ‘Die Kirche Heilig Kreuz im Rammerts-
hofen’ am 16.04.2026

Am Donnerstag, den 16. April 2026 �ndet um 
19.00 Uhr ein Vortrag mit Anne Mischke-Jüngst zum 
Thema ‘Die Kirche Heilig Kreuz in Rammertshofen 
im Pfarrstadl Aufkirchen statt. Der Eintritt ist frei, es 
ist keine Anmeldung erforderlich. 

Die Veranstaltung ist eine Kooperation zwischen dem 
Kulturverein Glonntal und dem Historischen Verein 
Fürstenfeldbruck mit Unterstützung der 
Kirchenstiftung.

(Text: Korinna Konietschke)

FÖRDERVEREIN UND FREUNDESKREIS DER 
NACHBARSCHAFTSHILFE MAISACH-EGENHOFEN 

Der Förderverein und Freundeskreis der Nachbar-
schaftshilfe Maisach-Egenhofen beginnt das Jahr 2026 
mit dem Vortrag des bekannte Maisacher Radler Erwin 
Fendt unter dem Motto "Von Dahoam nach Dahoam, 
der Weg ist das Ziel" am Mittwoch, den 04. März 
2026 um 19.30 Uhr im Restaurant "Golden India" in 
Maisach, Hauptstraße 13. 

Der Eintritt zum Vortrag ist frei - Spenden sind jedoch 
erwünscht. Genießen Sie einen interessanten Vortrag 
voller Anekdoten und tuen Sie gleichzeitig etwas 
Gutes.

(Text: Stephan Hentschel)

OBST- UND GARTENBAUVEREIN DER GEMEINDE 
EGENHOFEN E.V. 

Jahreshauptversammlung am 01.03.2026

Am Sonntag, den 01. März 2026 freuen wir uns um 
14.00 Uhr alle Mitglieder zur Jahreshauptversamm-
lung des Obst- und Gartenbauvereins im Schützen-
heim Oberweikertshofen begrüßen zu dürfen.

Obstbaumschnittkurs  am 28.03.2026

Am Samstag, den 28. März 2026 �ndet wieder ein 
Obstbaumschnittkurs mit unserem Vorstand Reinfried 
P�anz statt. Treffpunkt ist, für alle Interessierte, um 
10.00 Uhr in der Buchenstrasse 10, in Egenhofen. Bei 
schlechtem Wetter entfällt der Kurs. Weitere Informati-
onen: www.ogv-egenhofen.de.

Gartentipp für den Monat März

Im März werden Apfel und Birnbäume geschnitten, 
bevor der Saft�uss beginnt. An frostfreien, trockenen 
Tagen sollten nach innen wachsende, sich kreuzende 
und kranke Äste entfernt werden. Faustregel: ein Hut 
sollte durch�iegen können. Wer unsicher ist oder sein 
Wissen auffrischen möchte kann an oben genannten 
Obstbaumschnittkurs teilnehmen.

Strohrohlinge der Adventkränze können gerne beim 
Verein abgegeben werden!

(Text: Uschi Lohmüller)

Das Mitteilungsblatt wird monatlich kostenlos an alle Haushalte der Gemeinde Egenhofen verteilt. 
Es ist kein Amtsblatt im Sinne der kommunalen Vorschriften.
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TERMINÜBERSICHT MÄRZ 2026

01.03.2026 JHV Obst- u. Gartenbauverein, OW
04.03.2026  Vortrag Nachbarschaftsh., Maisach
06.03.2026 Weltgebetstag, Aufkirchen
07.03.2026 Altpapiersammlung Aufkirchen
07.03.2026 Celtic Ceilidh, Egenburg
09.03.2026 Gewerbeamt/EWO geschlossen
10.03.2026 Kaffeeratsch, Wenigmünchen
10.03.2026 Schuleinschreibung, Aufkirchen
11.03.2026 Redaktionsschluss Mitteilungsblatt
11.03.2026 JHV Feuerwehrverein Egenhofen
14.03.2026 Jagdessen Jagd Egenhofen
15.03.2026 Fahrzeugweihe FFW Egenhofen
15.03.2026 Redaktionsschluss Firmenliste
16.03.2026 Gemeinderatssitzung, USB
22.03.2026 Zeitfragengottesdienst, AK
25.03.2026 Spielenachmittag, Aufkirchen
28.03.2026 Obstbaumschnittkurs, EH
31.03.2026 Gewerbeamt/EWO geschlossen
01.04.2026 Gewerbeamt/EWO geschlossen
04.04.2026 Osterfeuer, Egenhofen
04.04.2026 Osterfeuer, Unterschweinbach

(Ohne Gewähr)
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